
9 : 3 0 Anreise und Kaffee

9 : 4 5 Grußworte

1 0 : 0 0 - PANEL 1: DIE GRUNDLAGEN
1 2 : 0 0 In welchen spirituellen Grundbegriffen  begründet sich das

Bildungsengagement?

SÜLEYMAN BAG
Hauptstadtkorrespondent der Tageszeitung ZAMAN, Berlin

KADIR SANCI M.A.
Islamischer Religionswissenschaftler, Frankfurt a.M.

DR. PHIL IPP GÖRTZ SJ
Schulseelsorger am Aloisiuskolleg Bonn
(anschließend Mittagspause)

1 3 : 0 0 - Spiritualität im Gespräch

1 4 : 3 0 WORKSHOP 1:

Eine Spiritualität des Aufbruchs: Exodus und Hicret 

WORKSHOP 2:

Eine Spiritualität des Einzelnen: Ihlas und Selbstprüfung 

WORKSHOP 3:
Eine Spiritualität der Bewegung: Hizmet und Magis

1 4 : 3 0 - Präsentation im Plenum
1 5 : 0 0 (anschließend Kaffeepause)

1 5 : 3 0 - PANEL 2: BILDUNG KONKRET – DIE SCHULEN
1 7 : 3 0 Wie werden die spirituellen Grundlagen im Selbstverständnis

und der Konzeption schulischer Bildung umgesetzt?

MUAMMER AKIN
Leiter des Privatgymnasiums BIL in Stuttgart

TOBIAS ZIMMERMANN SJ
Schulseelsorger und Mitglied der 
Schulleitung am Canisius-Kolleg, Berlin

17 : 4 5 - PANEL 3: SCHULE IM DIENST FÜR DIE GESELLSCHAFT
1 8 : 4 5 Rückblicke von Absolventen.

Welche Folgen hat diese Form schulischer Bildung für den
weiteren Lebensweg?

TIMOFEY NESHITOV
Absolvent der privaten russisch-türkischen Schule St. Petersburg

DR. KONSTANTIN KNECHT
Absolvent des internationalen Jesuiten Kollegs St. Blasien,
Stellaner-Vereinigung

1 8 : 4 5 - Schlussworte
1 9 : 0 0

D E M  M E N S C H E N  D I E N E N
S P I R I T U A L I T Ä T  U N D  B I L D U N G

A M  B E I S P I E L  D E R  S C H U L E N

D E R  G Ü L E N - B E W E G U N G  U N D

D E R  J E S U I T E N

E I N L A D U N G  Z U R  TA G U N G
S A  2 7. N O V E M B E R  2 0 1 0

V E R A N S TA L T U N G S O R T:
P H I L O S O P H I S C H - T H E O L O G I S C H E  H O C H S C H U L E
S A N K T  G E O R G E N  I N  F R A N K F U R T / M .

V E R L A U F  D E R  T A G U N G

Weltweit unterhält der Jesuitenorden das größte zusammenhängende
internationale Schul- und Ausbildungssystem, das von einer nichtstaat-
lichen Institution getragen wird. 
Die Bewegung, die aus dem Gedankengut Fethullah Gülens ge speist
wird, engagiert sich seit einigen Jahren auch in Deutschland ebenfalls
in besonderer Weise im Bereich der Bildung. Die individuelle Motiva-
tion eines religiösen Lebens setzt sich auch hier in der Gründung von
privaten Schulen und Bildungs einrichtungen um. 
Die Gemeinsamkeit im Bildungsengagement, das in der jeweiligen
 religiösen Tradition begründet ist, gibt einen guten Anlass, den Zusam-
menhang zwischen Spiritualität und Bildung – insbesondere Schul -
bildung – informierend und vergleichend in den Blick zu  nehmen. 
Zentrale Fragen der Tagung werden sein: Welche Schlüsselbegriffe cha-

rakterisieren die jeweilige Spiri tua li tät, in der sich das Engagement grün-
det? Welche Art und Weise der Bildung resultiert aus der Spiritualität?
Wie setzt sich das Verständnis von Spiritualität und Bildung in den Schu-
len praktisch um? Welchen Dienst an der Gesellschaft kann das
Bildungs engage ment leisten?
Die Tagung möchte also die beiden Traditionen eingehend betrachten
und in ihrer Gegenüberstellung die Gelegenheit zur Einsicht in überra-
schende Gemeinsamkeiten und bereichernde Unterschiede, die die je-
weilige Eigenart besser verstehen lernen, geben. 
Bitte melden Sie sich bei CIBEDO bis 19. November 2010 an.
Kosten: 10,– €, erm. 5,– € (Mittagessen, Softgetränke, Kaffee, Tee inkl.)
Wir laden alle Interessierten herzlich zu der Tagung ein!
                                              FID – CIBEDO – PTH Sankt Georgen

Veranstalter: CIBEDO – Arbeitsstelle der Deutschen Bischofskonferenz · Balduinstraße 62 · 60599 Frankfurt am Main · Telefon 069 -726491 · Fax 069 - 723052 · www.CIBEDO.de
Veranstaltungsort: Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen · Offenbacher Landstraße 224 · 60599 Frankfurt am Main · Telefon 069 -6061- 0 · www.sankt-georgen.de

G
O

TT
SE

LIG
.n

et

www.sankt-georgen.de

www.fidev.org

www.cibedo.de

*rz A3_Layout 1  19.08.10  18:54  Seite 1


